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BMD

DTM3030 Designtools - Designzeichnen digital
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BMD (siehe Abkiirzungsschliissel) |:| Vorlesung
Prifungsdauer Hybrid
Gewichtung Modulverant- Prof. Claudia Throm

wortliche(r) Prof. Sibylle Klose

Fortgeschrittenes Niveau

Das Modul gibt einen umfangreichen Einblick in verschiedene analoge wie digitale und virtuelle
Darstellungs- und Entwurfstechniken. Die Studierenden erlernen bzw. vertiefen IT-Programme, Techniken
und Vorgehensweise. Sie verstehen nicht nur die Mdglichkeiten von virtuellen Designprozessen, sondern
auch ihr Potential fir eine nachhaltige, ressourcenschonende Produktentwicklung. Sie verstehen und
erlernen den Einsatz einer 3D-Software in der Mode am Beispiel CLO.Wahrend dieses Prozesses
entwickeln sie u.a. eine individuelle Vorgehensweise, das Zusammenspiel von digitalen und analogen
Werkzeugen spielerisch-experimentell fiir die personliche Arbeitsweise zu nutzen und einsetzen: sowohl fir
den eigenen Entwurfs-, Ideen- und Umsetzungsprozess wie auch fiir die Darstellung und Reprasentation
von verschiedenen Portfolio-Formaten wie der klassischen Mappe bis hin zum interaktiven Onlineportfolio.
Mit der Anwendung vertiefender Techniken werden die Studierenden ermutigt, den personlichen Zeichen-,
Ausdrucks- und Darstellungsstil weiter zu entwickeln.

- Analyse von verschiedenen Portfolios mit unterschiedlichen professionellen Ausrichtungen und
Zielsetzungen

- Vertiefung von Adobe Programmen in Bezug auf den Einsatz von Layout, Bild, Animation, lllustration und
Motion fir die visuelle, adressatengerechte Repréasentation der eigenen Arbeiten (Portfolio)

- Einblick und Uberblick iiber verschiedene Portfolio-Formate von der klassischen Mappe bis zum
interaktiven Onlineportfolio

- Einfiihrung in CLO mit kurzen Ubungsaufgaben fiir die wichtigsten Werkzeuge,

- Aufzeigen und Begreifen der vielen Mdglichkeiten der Software CLO

- Erstellung und Import von Patterns, Nahte und Verbindungen, Arbeit in 2D und 3D, 3D-Simulation,
Materialsimulation, Texturen, Avatarbearbeitung, Animation, Rendering

- Entwicklung eines eigenen Konzepts mit Erstellung und Design eigener Outfits und Ausarbeitung eines
detaillierten Lineups

- Zeichnerische Darstellung und lllustration in und mit verschiedenen Medien

- individuelle Entwicklung von "modischen Korper" als personliches Ausdrucksmittel

- klass. Rendering-Techniken sowie experimenteller Umgang mit diesen Techniken
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Studiengang BMD

Modulbezeichnung DTM3030 Designtools - Designzeichnen digital

Lehrveranstaltungen

Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWS
Bernhard Gruber-Ballehr DTM3031 Mediales Gestalten 3 & Portfolio 3 2
Kurzbeschreibung Anhand von Beispielen werden verschiedene Portfolios von der klassischen Mappe bis zum interaktiven

Onlineportfolio kennen gelernt und deren Vor- und Nachteile diskutiert. Tools und Hilfsmittel werden
dabei mit einbezogen. Auf dieser Basis erstellen die Studierenden ihr personliches Portfolio mit den
Produktionen des 1. bis 3. Semesters. Der Schwerpunkt des Kurses liegt auf der Struktur und der
Gestaltung. Gleichzeitig lernen die Studierenden ihre Arbeiten sauber zu dokumentieren und

archivieren.
Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWS
Bernhard Gruber-Ballehr DTM3032 3D Design - CLO 3D 2 2
Kurzbeschreibung Der Kurs bietet einen Einstieg in den virtuellen Designprozess Mode im Sinne vestimentarer Artefakte

und Kleidung. Anhand der Software CLO werden die Mdglichkeiten des 3D-Designs, die Potentiale in
der Industrie sowie die Nachhaltigkeit durch die Reduktion von Design- und Musterprozessen kennen
gelernt. Wesentliche Programmfunktionen werden mit Ubungsaufgaben erlernt. Bei dem Design eigener
Oulffits und der Ausarbeitung eines detaillierten Lineups werden die erlernten Kenntnisse nicht nur
vertieft und erweitert. Mit einem Querverweis zur LV IWM3032 wird ein ausgewahltes Design als
Nesselmodell umgesetzt und durch ein detailliertes Modelblatt und Lagebild erganzt.

Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWs
Eckehard Gersting DTM3033 Designzeichnen - Darstellungstechnik 2 2 2
Kurzbeschreibung Aufbauend auf Darstellungstechnik 1 experimentieren die Studierenden zeichnerisch mit

Kérperproportionen, mit Uberzeichnungen und bewussten Verzerrungen und entwickeln ihre
individuellen Vorstellungen und Ausdrucksformen eines "modische Kérpers". Anhand von
verschiedenen Ubungen lernen die Studierenden die Wirkungsweise von Farbe und Farbkombinationen
kennen und entwickeln eigene Anwendungs- und Ausdrucksformen.

Die Analyse unterschiedlicher, professioneller Modezeichnungen scharft den Blick fiir andere
Vorgehensweisen.

Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWS

Kurzbeschreibung
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Studiengang BMD

Modulbezeichnung DTM3030 Designtools - Designzeichnen digital

Literatur Aktuelle Literaturhinweise werden zu Beginn des Semesters durch die betreuende Dozent*innen
ausgegeben.
Workload Workload: (Anzahl) 7 x 30 Std. = 210 Std.

Prasenzzeit: (Anzahl) 6 x 15 Wochen= 90 Std.
Vor-/Nachbereitung, Ubungen, Vorbereitung und Durchfiihrung der Priifung: (Workload - Prasenzzeit)
120 Std.

Medienformen Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Simulationen, filmische Beispiele, Lehrvideos, Artefakte, INCOM als
virtueller Klassen-, Dokumentations- und Kommunikationsraum

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

O N/E-Bezlige optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.
[] 05% kein bis geringer N/E-Bezug

[] 6-25% N/E-Bezug gegeben

[] 26-50% starker N/E-Bezug

[l 51-100% N/E ist Fokus des Moduls

ABKURZUNGSVERZEICHNIS

CP Credit Point gemal ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die
Workload-Berechnungen mit dem maximal méglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie kénnen auch
entsprechend geringer ausfallen.)

ECTS European Credit Transfer and Accumulation System
SWS Semesterwochenstunde(n)

PLS Prifungsleistung Studienarbeit

PLP Prifungsleistung Projektarbeit

PLH Prifungsleistung Hausarbeit

PLK Prifungsleistung Klausur

PLT Prifungsleistung Thesis

PVL-PLT Prifungsvorleistung fiir die Thesis

UPL Unbenotete Prifungsleistung
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	Qualifikationsziele: Das Modul gibt einen umfangreichen Einblick in verschiedene analoge wie digitale und virtuelle Darstellungs- und Entwurfstechniken. Die Studierenden erlernen bzw. vertiefen IT-Programme, Techniken und Vorgehensweise. Sie verstehen nicht nur die Möglichkeiten von virtuellen Designprozessen, sondern auch ihr Potential für eine nachhaltige, ressourcenschonende Produktentwicklung. Sie verstehen und erlernen den Einsatz einer 3D-Software in der Mode am Beispiel CLO.Während dieses Prozesses entwickeln sie u.a. eine individuelle Vorgehensweise, das Zusammenspiel von digitalen und analogen Werkzeugen spielerisch-experimentell für die persönliche Arbeitsweise zu nutzen und einsetzen: sowohl für den eigenen Entwurfs-, Ideen- und Umsetzungsprozess wie auch für die Darstellung und Repräsentation von verschiedenen Portfolio-Formaten wie der klassischen Mappe bis hin zum interaktiven Onlineportfolio. Mit der Anwendung vertiefender Techniken werden die Studierenden ermutigt, den persönlichen Zeichen-, Ausdrucks- und Darstellungsstil weiter zu entwickeln.  



	Lehrinhalte: - Analyse von verschiedenen Portfolios mit unterschiedlichen professionellen Ausrichtungen und Zielsetzungen
- Vertiefung von Adobe Programmen in Bezug auf den Einsatz von Layout, Bild, Animation, Illustration und Motion  für die visuelle, adressatengerechte Repräsentation der eigenen Arbeiten (Portfolio) 
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- Entwicklung eines eigenen Konzepts mit Erstellung und Design eigener Outfits und Ausarbeitung eines detaillierten Lineups
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- klass. Rendering-Techniken sowie experimenteller Umgang mit diesen Techniken
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